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Danke - ein Menschenleben wurde gerettet 
 
Öffentliche Belobigung für Klaus Neumann und Karsten Lübke 
 
Innenminister Holger Stahlknecht hat 2 Belobigungsurkunden im Gepäck, als er gemeinsam mit 
Landrat Martin Stichnoth 2 Lebensretter belobigt. Durch das couragierte Eingreifen von Klaus 
Neumann und Karsten Lübke konnte eine 82-jährige im Landkreis Börde beheimatete Frau 
gerettet werden. Im Auftrage des Ministerpräsidenten sagen Stahlknecht und Stichnoth danke.   

 
 
 

 
 
 
 
 
 
Klaus Neumann und 
Karsten Lübke wurden 
durch Innenminister 
Holger Stahlknecht und 
Landrat Martin Stichnoth 
für Ihre Lebensrettungstat 
belobigt (Foto Landkreis 
Börde). 

 
Innenminister Holger Stahlknecht: „Ich danke den beiden Lebensrettern für ihren Einsatz. In 
unserer Gesellschaft ist es wichtig, nicht nur an sich selbst, sondern auch an seine Mitmenschen 
zu denken. Das Handeln der beiden Männer war vorbildlich!“  
 
Was war geschehen: Klaus Neumann und Karsten Lübke aus dem Landkreis Börde hatten sich 
am 3. Dezember 2019 an der Suche nach einer vermisst gemeldeten Frau beteiligt. Neumann 
hatte sich, als er von der Suche erfuhr, daran erinnert, dass er zuvor im Jagdrevier eine Person 
wahrgenommen hatte. Bei der anschließenden Suche kam den beiden Jägern ihre Ortskenntnis 
zugute. Die gehbehinderte und demenzkranke 82-jährige wurde von den beiden Männern dann 
in dem Waldstück nahe Altenhausen liegend aufgefunden. Die Frau konnte sich zu diesem 
Zeitpunkt kaum noch bewegen und war stark unterkühlt. Rettungskräfte brachten sie ins 
Krankenhaus. Dank der Hilfe der beiden Männer hat sie überlebt.  
 
„Zivilcourage steht uns gut zu Gesicht“, sagt Landrat Martin Stichnoth. „Immer wieder kommen 
Menschen in die Lage, in aussichtsloser Lage Hilfe zu brauchen. Ihr Einsatz ist ein Beitag für 
die Gesellschaft. Vielen Dank dafür.“ 


